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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Nittenau : SV TuS/DJK Grafenwöhr 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

TSV Nittenau baut Siegesserie aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Nittenau im
Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den SV
TuS/DJK Grafenwöhr beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Freitag unvollständig bestritten. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Mario Ernst, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Ernst / Wagner ihre Gegner
Krauß / Schäffler beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Recht kurzen Prozess
machten anschließend Schwarzfischer / Staimer beim 3:0 mit Hering / Macher. Mit 3:1 hatten Seiler-
Paulus / Huber im Doppel gegen Tarasenko / Halbauer die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Mario Ernst hatte anschließend gegen Andreas Tarasenko beim 11:3, 17:15, 11:7 wenig
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein
souveräner Sieg. Benjamin Schwarzfischer war in der Partie gegen Lukas Krauß nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Marian
Wagner im Anschluss gegen Michael Macher. Stefan Seiler-Paulus gegen Sebastian Hering hieß
das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Tim Halbauer, da der TSV Nittenau unvollständig
angetreten war. Der kampflose Sieg von Gerhard Schäffler bescherte derweil dem SV TuS/DJK
Grafenwöhr anschließend einen Punkt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Nittenau und des SV TuS/DJK Grafenwöhr. Nicht einen Satzgewinn überließ Mario Ernst seinem
Gegner Lukas Krauß beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TSV Nittenau nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TuS Dachelhofen II am 10.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV TuS/DJK Grafenwöhr wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 03.12.2022 gegen den DJK SV Steinberg II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Nittenau

Doppel: Ernst / Wagner 1:0, Schwarzfischer / Staimer 1:0, Seiler-Paulus / Huber 1:0 
Einzel: M. Ernst 2:0, B. Schwarzfischer 1:0, M. Wagner 1:0, S. Seiler-Paulus 0:1 

 SV TuS/DJK Grafenwöhr
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Doppel: Hering / Macher 0:1, Krauß / Schäffler 0:1, Tarasenko / Halbauer 0:1 
Einzel: L. Krauß 0:2, A. Tarasenko 0:1, S. Hering 1:0, M. Macher 0:1, G. Schäffler 0:1, T. Halbauer 0:
1


